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Anzeigenmagazin

D as Haus der Geburt und Gesundheit 
stellt die gemütlichen Räumlichkei-
ten auch zur Miete zur Verfügung – 

etwa für Ihre wöchentlichen Yogakurse, 
Massagen, Coachings, Fortbildungen 
oder Tagungen im gesundheit l ich- 
psychosozialen Bereich.  

Interessierte können zwischen dem 
großen Kursraum „Bell Hooks“ (80 m2) 
und dem kleineren Raum „May Ayim“ 
(21 m2) wählen. Weitere Behandlungsräu-
me zur Vermietung stehen auf Anfrage 
auch zur Verfügung und können gerne 
besichtigt werden. 

G egen Ende der Schwangerschaft 
steigt die Spannung – denn der 
große Tag rückt immer näher. Die 
Geburt markiert den Beginn eines 
ganz neuen Lebensabschnittes 

und stellt ein wichtiges Ereignis für die ganze 
Familie dar. 

Etwa 98 Prozent aller Schwangeren bekom-
men ihr Baby in einer Klinik – und sind an-
schließend zum Teil unglücklich über die Be-
gleitumstände. Manche werdenden Mütter 
fühlen sich einfach in einer Klinik nicht wohl 
und mitunter nicht ausreichend unterstützt, 
da keine kontinuierliche Begleitung sicherge-
stellt werden kann. Das wechselnde Personal 
und die oft immer noch recht kühle Klinik-
Atmosphäre tragen zudem nicht dazu bei, 
dass sich werdende Mütter und Väter an die-
sem Ort voll und ganz auf die Geburt fokus-
sieren können. Darum wünschen sich immer 
mehr Frauen eine intimere, persönlichere 
Möglichkeit, ihr Kind ohne unnötige Inter-
ventionen zur Welt zu bringen. Und genau das 
bietet das „Haus für Geburt und Gesundheit“.

„Der geschützte Raum des Geburtshauses, 
eine ruhige, private Atmosphäre und die kon-
tinuierliche Begleitung durch eine vertraute 
Hebamme, ermöglichen es der Gebärenden, 
sich aktiv auf ihren Geburtsprozess einzulas-
sen“, erklärt Hebamme und organisatorische 
Leiterin der Einrichtung, Güneş Brown. „Mei-
ne Überzeugung ist, dass Menschen eben jene 
Orte und Personen gut tun, die sie ermutigen, 
in dieser neuen und intensiven Zeit der 
Schwangerschaft, der Geburt und des Wo-
chenbetts Vertrauen in ihren eigenen Körper, 
sich selbst und das Unbekannte zu erlangen.“

 Die Hebammen des Hauses arbeiten im 

Kollektiv und sehen werdende und wachsen-
de Familien im Mittelpunkt ihres Tuns. 
Freunde, Geschwisterkinder, Großeltern und 
jegliche als Begleitung auserwählte Personen 
sind bei ihnen herzlich willkommen. Dabei 
beginnt die Begleitung natürlich schon lange 
vor der Geburt mit der Schwangerschaftsvor-
sorge. Sie spielt im Haus für Geburt und Ge-
sundheit eine besondere Rolle. Ausreichend 
Zeit, Ruhe und individualisierte Informatio-
nen ermöglichen dabei den Aufbau einer ge-
meinsamen Vertrauensbasis. Diese Grund- 
lage fördert die Entscheidungsfreiheit und 
-fähigkeit und stärkt die werdenden Mütter in 
ihrer Eigenverantwortung. 

„Ich finde eine individuelle, verlässliche 
und kontinuierliche Begleitung in dieser sen-
siblen Phase essenziell“, sagt Güneş Brown.   
„Ich möchte mit meiner Arbeit die Selbstbe-
stimmung der Frau und ein gesundes Ankom-
men auf dieser Welt für die kleinen Menschen 
und Familien unterstützen.“ Aber da hört die 

Sichere Geburt 
mit Zeit

GEBURTSHAUS

Immer mehr Frauen  

wünschen sich eine Geburt  

in vertrauter, ruhiger  

Umgebung mit der Unter- 

stützung durch fachkundige 

Hebammen. In Hamburg  

gibt es dafür das „Haus für 

Geburt und Gesundheit“ –  

ein Ort zum Wohlfühlen, an 

dem Frauen vor, während und 

nach der Geburt ganzheitlich, 

achtsam und individuell mit 

viel Zeit und Zuwendung  

sicher begleitet werden.

Frauengesundheit ganzheitlich thematisiert 
werden – mit höchsten Ansprüchen an die fach-
liche Kompetenz. Auch deswegen sehen sie 
sich als Teil eines interdisziplinären Netzwerks. 
Die Kooperation mit verschiedenen Kliniken, 
Berufsgruppen, Behörden und Institutionen 
sehen sie für sich, aber vor allem für die  
Familien, die sie begleiten, als notwendiges 
Versorgungsnetz.

 Im Haus für Geburt und Gesundheit haben 
seit der Eröffnung 2022 bereits mehr als 400 
Kinder das Licht der Welt erblickt. „Ich wollte 
schon immer etwas sinnvolles machen“, er-
zählt Güneş Brown. In der Hebammentätig-
keit mit einem zehnköpfigen Team hat sie  
ihren Traumjob gefunden. „In diesem exis-
tenziellen Prozess ist der Mensch einfach nur 
Mensch. Status, Bildungsstand, alles unwich-
tig, nebensächlich, es zählt nur der Moment 
und die eigene Kraft. So gleich - und doch 
gleichzeitig so individuell und einzigartig - ist 
die Geburt jedes Menschen.“ 

Zuwendung der Hebammen nicht auf: Neben 
der Begleitung bis zum Ende des ersten Le-
bensjahres des neugeborenen Kindes, bietet 
das Haus Beratungen, Kurse und Info-Veran-
staltungen an, die den gesamten Bereich von 
Pubertät bis Menopause im Leben betreffen. 

Die Begleitung im Haus für Geburt und Ge-
sundheit findet auf aktuellem, wissenschaft-
lichen Stand statt, nicht zuletzt mit der dauer-
haften Ausbildung angehender Hebammen. 
Neben ihrer Hebammentätigkeit haben Güneş 
Brown und ihre Kolleginnen einen Ort ge-
schaffen, an dem verschiedene Aspekte der Fo

to
s: 

da
nn

y 
m

er
z

Mit Spenden 
helfen

E ine Geburt ist ein prägendes Ereignis 
– für das Kind, für die Eltern, für das 
ganze Leben. Im Haus für Geburt 

und Gesundheit in Hamburg finden Fa-
milien einen geschützten Ort, an dem 
Schwangerschaft, Geburt und die erste 
Zeit mit dem Neugeborenen achtsam, 
kompetent und individuell begleitet wer-
den. Damit dieses Angebot weiterhin be-
stehen und ausgebaut werden kann, 
dankt das Haus für Spenden. 
Kontoverbindung 
NEUES GEBURTSHAUS FÜR HAMBURG E.V.
IBAN: DE97 5003 1000 1078 394 001
BIC: TRODDEF1 

Räume zu 
mieten
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Grootsruhe 2
20537 Hamburg
Tel.: 040 - 238 313 790

www.geburtundgesundheit.hamburg
info@geburtundgesundheit.hamburg 

Schwerpunkte
• Geburtsbegleitung
• Originäre Hebammentätigkeiten  

während der Schwangerschaft, Geburt 
und im Wochenbett

• Stillberatung • Beikostberatung
• Ambulante Schwangerschafts- 

und Wochenbett-Sprechstunde 
• Taping, Massage, Osteophatie
• Spinning Babys
• Unterstützung bei  

Schwangerschaftsverlust
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